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DIE MAGISCHE SCHÜSSEL

Keloglan ging angeln, um Fische zu fangen. Am Ufer des Flusses
warf er seinen Angelhaken ins Wasser, und bald fing er einen sehr
großen Fisch. Dieser Fisch war aber anders als die gewöhnlichen
Fische. Seine Augen leuchteten wie die Sterne und seine Schuppen
glänzten wie Silber, es war ein sehr schöner Fisch.

Keloglan schnitzte seine Schuppen und wollte ihm den Bauch
aufschneiden und ihn auszunehmen. Da sah er eine große Schale im
Inneren des Fisches. Die Schale war aus Kupfer. Zuerst war er
erschrocken, später wurde er aber sehr glücklich: "Ich muss sowohl
die Schale als auch den Fisch zu meiner Mutter bringen. Sie wird sich
sehr freuen", dachte er.

Er wollte den Fisch in der Schüssel waschen, also nahm er etwas
Wasser aus dem Fluss und goss es über den Fisch, aber da traute er
seinen Augen nicht! Er sah, dass statt Wasser Gold aus der Schüssel
strömte.

Er versuchte es noch ein paar Mal, um sicherzugehen. Immer
passierte aber das Gleiche. "Ich glaube, es ist eine magische Schale,
ich zeige sie sofort meiner Mutter", sagte er zu sich und rannte so
schnell er konnte nach Hause.
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Das ist der zweite Teil der Geschichte. Lies es und 
dann... erstelle es neu!

Notiere dir die wichtigsten Informationen aus 
dem Text!
Als Notizen eignen sich:
• Gedankenkarte
• Tabelle
• Zeichnungen, etc.
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